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Speaker:innen
St.Galler Bausymposium

Wie gestalten wir Bildungsräume, die den Anforde-
rungen von morgen gerecht werden? Das 6. St.Galler 
Bausymposium bringt Fachpersonen aus Architektur,
Planung, Bildung und Verwaltung zusammen, um
aktuelle Herausforderungen, innovative Konzepte und
praxiserprobte Lösungen für zukunftsfähige Lern- 
und Bildungswelten zu diskutieren.

Christian Auerbach ist Mitgründer und Geschäftsführer 
der conceptk GmbH. Er begleitet seit Jahren Bildungs-
bauprojekte und entwickelt zukunftsfähige Lernumge-
bungen für Schulen und Berufsbildung mit Fokus auf 
Nutzerorientierung, Schulentwicklung und «New Learning».
Deutschland

Joël Luc Cachelin ist Futurist, Autor und Gründer  
der Wissensfabrik. Der promovierte Betriebswirt be-
schäftigt sich mit gesellschaftlichem Wandel, Innovation,  
Nachhaltigkeit und den Auswirkungen von Künstlicher 
Intelligenz auf Wirtschaft und Gesellschaft.
Schweiz

Hemma Fasch prägt als Geschäftsführerin von 
fasch&fuchs.architekt:innen seit fast drei Jahrzehnten 
die österreichische Architekturlandschaft. Im Schulbau 
entwickelt sie analytisch und unorthodox Räume für neue 
pädagogische Konzepte und zeitgemässe Lernformen.
Österreich

Thomas Fischer ist Gründer von Thomas Fischer  
Architekten und spezialisiert auf öffentliche Bauten  
in Bildung, Kultur, Sport und Gesundheit. Seit 15 Jahren  
realisiert er wegweisende Schulbauten mit Fokus auf 
Tageslicht, Effizienz und Nachhaltigkeit.
Schweiz

Thomas Fischer – Bei der Schulanlage 
Freilager in Zürich wurde auf ein abwechs-
lungsreiches Raumgefüge geachtet.  
Dieses bietet hohe Tageslichtqualitäten. 
Bild: Paulo dos Sousa

Hemma Fasch – Eines der jüngsten reali-
sierten Beispiele von fasch&fuchs  
ist das mehrfach preisgekrönte Wiener-
waldgymnasiums Tullnerbach  
(u.a. niederösterreichische Baupreis 
2024). Bild: Hertha Hurnaus



Juho Grönholm – International ist   
ALA Architects als Entwurfsbüro der 
Zentralbibliothek Oodi in Helsinki bekannt.  
Bild: Tuomas Uusheimo

Eromesmarko – Offene Lernumgebung 
des Staring College in den Niederlanden, 
in der Begegnungen und Zusammenarbeit 
in einer natürlichen Umgebung stattfinden. 
Bild: Eromesmarko

Prof. Dr. Andrea González ist Expertin für Smart  
Building Management, nachhaltige Bauweisen und  
digitale Planung. Am Institut für Facility Management  
der ZHAW forscht sie zu Smart Buildings, BIM und  
KI in Planung, Betrieb und Vermarktung.
Schweiz

Juho Grönholm ist Mitinhaber von ALA Architects in 
Helsinki. Er plant seit fast 30 Jahren öffentliche Gebäude 
und Kulturbauten in Finnland und international. Gemein-
sam mit seinen Partnern erhielt er 2012 den Finnischen 
Staatspreis für Architektur.
Finnland

Claudia Hug ist seit 2017 Rektorin des Bildungszent-
rums Limmattal in Dietikon. Mit ihrem Team entwickelte 
sie das mehrfach ausgezeichnete Lernraumkonzept 
n47e8. Ihr Fokus liegt auf Schulentwicklung, Leadership 
und Lernraumgestaltung.
Schweiz

Bram Kempkens verantwortet bei Eromesmarko den 
internationalen Geschäftsbereich. Der Niederländer  
beschäftigt sich seit über 13 Jahren mit zeitgemässen 
Lernumgebungen und entwickelt Konzepte an der 
Schnittstelle von Raum und Pädagogik.
Niederlande

Dr. Michael Kirch arbeitetet beim Referat für Bildung 
und Sport der Landeshauptstadt München und enga-
giert sich rund um Themen der Schulentwicklung bzw. 
Schultransformation. Mit Fragen des Schulbaus, der 
Lernraumgestaltung und der Schulmöbelentwicklung be-
schäftigt sich Dr. Michael Kirch seit fast zwanzig Jahren.
Deutschland



Jule Sophie Leu – Die spielerische Licht- 
und Raumgestaltung der Grundschule 
Clenze überzeugt und unterstützt Orien-
tierung und Chancengleichheit.  
Bild: Rainer Erhard

Martin Roald S. Poulsen – Das Gebäude 
208 der Danish Tecnical University (DTU) 
wurde als zeitgemässe Lernumgebung mit 
flexiblen Studioflächen konzipiert, die 
projektbasiertes Lernen, Experimentieren 
und interdisziplinäre Zusammenarbeit  
ermöglichen. Bild: NERD architects

Lisette Plouvier – Das geplante Wohn
gebäude «Habitat Royale» in Amsterdam 
war so konzipiert, dass die Grenzen  
zwischen Architektur und der umgebenden 
Parklandschaft möglichst fliessend  
werden sollten. Bild: Mecanoo

Jule Sophie Leu ist Partnerin bei ANDRES + PARTNER 
Lichtplanung in Hamburg und spezialisiert auf Bildungs-
bauten, Arbeitswelten und öffentliche Räume. Sie entwickelt 
Lichtkonzepte für Lernumgebungen mit Fokus auf Tages-
licht, Atmosphäre, Orientierung und flexible Nutzung.
Deutschland

Barbara Pampe ist seit 2019 Vorständin der Montag 
Stiftung Jugend und Gesellschaft. Die Architektin 
engagiert sich für zeitgemässen Schulbau und chancen-
gerechte Bildung und verbindet Architektur, Pädagogik 
und Schulentwicklung in praxisnahen Konzepten.
Deutschland

Lisette Plouvier ist Associate Architect bei Mecanoo. 
Die mehrfach ausgezeichnete Architektin und Innen
architektin entwickelt kreative und nutzerorientierte 
Raumkonzepte, bei denen Architektur, Atmosphäre und 
Innenraumgestaltung zu einer Einheit verschmelzen.
Niederlande

Martin Roald S. Poulsen ist Partner bei NERD  
architects. Er entwickelt nutzerorientierte Lern- und 
Hochschulräume und befasst sich damit, wie soziale  
Interaktion, Flexibilität und Wohlbefinden architektonisch 
umgesetzt werden können. In seinem Vortrag zeigt er, 
wie Universitäten nicht als einzelne Gebäude, sondern 
als ganzheitliche Lernökosysteme gedacht und gestaltet 
werden.
Dänemark

Chantal Rouw ist Head of Design bei Eromesmarko  
und verantwortet die kreative Strategie des Unterneh-
mens. Mit über 20 Jahren Erfahrung entwickelt sie  
mit einem interdisziplinären Team innovative Konzepte 
und Produkte für den Bildungsbereich.
Niederlande

Heiko Schöfer verantwortet bei Infineon Technologies 
weltweit Bildungsnetzwerke und Hochschulkooperationen. 
Im Austausch mit KI-Innovatoren treibt er die Integration 
von Künstlicher Intelligenz voran, um zukunftsfähige und 
individuelle Lernumgebungen zu gestalten.
Deutschland

Anja Schmitz ist Professorin für Human Resource  
Management an der Hochschule Karlsruhe – Technik 
und Wirtschaft. Sie forscht zu New Learning, Lern
ökosystemen und Arbeitswelten der Zukunft und unter-
sucht, wie Lernkultur, Räume und digitale Technologien 
Lernprozesse fördern.
Deutschland

Bert Verhoeven, Programmleiter am Koning Willem 
College. Er entwickelt innovative Bildungsformate  
zwischen Schule und Beruf und fördert vernetztes,  
praxisnahes Lernen. Dafür erhielt sein Team 2023 den 
niederländischen Berufsbildungspreis.
Niederlande

Julian Weyer ist Partner bei C.F. Møller Architects  
und Experte für innovative Architektur, Städtebau und  
nachhaltige Bildungsräume. Er arbeitet europaweit an  
Masterplänen, Infrastruktur- und Schulbauprojekten,  
bei denen Architektur, Landschaft und soziale wie ökolo-
gische Nachhaltigkeit zusammengedacht werden.
Dänemark

MODERATOR
Jürgen Luga führt als Moderator durch das St.Galler 
Bausymposium. Er ist Bildungsredakteur, Moderator, 
Design Thinking Coach und bei conceptk GmbH Experte 
für Pädagogische Architektur, Projektbasiertes Lernen 
und New Work.
Deutschland



Julian Weyer – Ein Prestigeprojekt ist  
das VIA University College in der däni-
schen Stadt Horsens. Es vereint 27 Studi-
enrichtungen in einer vielfältigen inneren 
Campuswelt, die als überdachter städti-
scher Raum konzipiert ist.
Bild: C.F. Møller Architects

Bert Verhoeven – Lernraum für kollabora-
tives, unternehmerisches Denken und 
Handeln perfekt umgesetzt – Het Talent 
Atelier. Bild: Daniel Kehl

Anja Schmitz ist Professorin für Human Resource  
Management an der Hochschule Karlsruhe – Technik 
und Wirtschaft. Sie forscht zu New Learning, Lern
ökosystemen und Arbeitswelten der Zukunft und unter-
sucht, wie Lernkultur, Räume und digitale Technologien 
Lernprozesse fördern.
Deutschland

Bert Verhoeven, Programmleiter am Koning Willem 
College. Er entwickelt innovative Bildungsformate  
zwischen Schule und Beruf und fördert vernetztes,  
praxisnahes Lernen. Dafür erhielt sein Team 2023 den 
niederländischen Berufsbildungspreis.
Niederlande

Julian Weyer ist Partner bei C.F. Møller Architects  
und Experte für innovative Architektur, Städtebau und  
nachhaltige Bildungsräume. Er arbeitet europaweit an  
Masterplänen, Infrastruktur- und Schulbauprojekten,  
bei denen Architektur, Landschaft und soziale wie ökolo-
gische Nachhaltigkeit zusammengedacht werden.
Dänemark

MODERATOR
Jürgen Luga führt als Moderator durch das St.Galler 
Bausymposium. Er ist Bildungsredakteur, Moderator, 
Design Thinking Coach und bei conceptk GmbH Experte 
für Pädagogische Architektur, Projektbasiertes Lernen 
und New Work.
Deutschland

 «Bildung braucht Zukunftsräume.  
 Das St.Galler Bausymposium bringt jene  
 Menschen zusammen, die sie gestalten.» 
 
Daniel Kehl, Rektor GBS St.Gallen und  
Initiator des St.Galler Bausymposiums



Programm
Do, 5. November 2026
Moderation: Jürgen Luga

08:30 Uhr Begrüssungskaffee Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

09:15 Uhr Eröffnung und  
Begrüssung

Daniel Kehl, Rektor GBS St.Gallen
Christian Auerbach, Mitgründer 
und Geschäftsführer conceptk, 
Deutschland

09:30 Uhr Planung: Von Phase 0 bis Phase 10: 
Wie aus Beteiligung, Haltung und Pro-
zess lebendige Bildungsorte entstehen.

Barbara Pampe,  
Vorständin Montagsstiftung für Jugend  
und Gesellschaft, Deutschland

10:00 Uhr Architektur: Bildungsräume für die 
Gesellschaft von morgen: Die dänische 
Perspektive – vielfach ausgezeichnet.

Julian Weyer,
Partner bei C.F. Moeller Architekten, 
Dänemark

10:30 Uhr Pause Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

11:00 Uhr Konzept, Idee, Planung: Wenn  
Räume wirken: Wie Licht, Ausstattung 
und die Menschen darin bestmöglich 
zusammenkommen.

Jule Sophie Leu, Partnerin bei  
Andres und Partner – Lichtplanung, 
Deutschland  
Chantal Rouw, Leitende Designerin 
und Bram Kempkens, Verkaufsleiter 
bei Eromesmarko, Niederlande  
Heiko Schöfer, Direktor des Bildungs-
netzwerks bei Infineon Technologies, 
Deutschland

12:30 Uhr Architektur: Gestaltung von Lernum-
gebungen: Nutzerzentrierte Ansätze für 
hochwertige Lernumgebungen.

Martin Roald S. Poulsen, Partner  
bei NERD architects, Dänemark

13:00 Uhr Stehlunch mampf. Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

13:30 Uhr Workshops

Mensch & Architektur
Michael Kirch 

× 
conceptk

KI & Planung
Andrea González 

× 
Michael Palesche

Ausbildung & Betrieb
Heiko Schöfer 

× 
Bert Verhoeven

Architektur & Planung
Julian Weyer 

× 
Barbara Pampe

Ausstattung & Architektur
Eromesmarko 

× 
Mecanoo

Archtiektur & Idee
Martin Roald S. Poulsen 

× 
Joel Luc Cachelin

Architektur & Licht
Hemma Fasch 

× 
Jule Sophie Leu

New & Work
Anja Schmitz 

× 
Thomas van den Hooven

Architektur & Planung
Juho Grönholm 

× 
Festo/Waldner



15:00 Uhr Pause Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

15:30 Uhr Planung: Smart Building  
Management: Mit KI zu mehr Nutzen in 
Planung, Betrieb und Vermarktung. 

Prof. Dr. Andrea González,  
Expertin für  Smart Building Manage-
ment an der ZHAW, Schweiz

16:00 Uhr Architektur: Vom Gebäude zum  
öffentlichen Wohnzimmer: Wie Archi-
tektur Räume schafft, die Menschen 
zusammenbringen und Lernen erlebbar 
machen.

Juho Grönholm,  
Gründer und Partner, ALA Architects, 
Finnland

16:30 Uhr Idee: Räume für Träume: Die Zukunft 
des Lehrens und Lernens weiter gebaut.

Joël Luc Cachelin,  
Futurist, Schweiz

17:30 Uhr Apérotalks Austausch und Gespräche  
mit allen Experten

18:00 Uhr Sponsoren dinner Vom Konzept zur Realität –  
Treffen Sie die Macher!

Der geplante Neubau des GBS St.Gallen Das SQUARE an der Universität St.Gallen 
(HSG) ist ein innovatives Innovations- und 
Lernzentrum.

 «Die Art und Weise, wie wir Räume 
 gestalten, hat einen direkten 
 Einfluss auf das Lernen und die 
 Zusammenarbeit in Schulen.» 
 
Christian Auerbach,  
Geschäftsführer conceptk



Programm
Fr, 6. November 2026 

Änderungen im Programm bleiben vorbehalten

09:00 Uhr Konzept: Hört auf Schulen  
zu bauen: Warum Lernräume mehr  
sind als Gebäude und wie sie Lehren, 
Lernen und Begegnung verändern.

Dr. Michael Kirch,  
Referat für Bildung & Sport der  
Landeshauptstadt München,  
Deutschland

09:30 Uhr Architektur: Wie offene Räume zu 
vielfältigen Lernwelten werden: Schul-
baukultur aus Österreich – mehrfach 
ausgezeichnet!

Hemma Fasch,  
fasch&fuchs.architekt:innen, Österreich 

10:00 Uhr Pause Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

10:15 Uhr Konzept: Lernen neu gedacht – Raum 
neu gebaut: Wie mit dem Lernkonzept 
N47E8 Bildung und Architektur zusam-
menkommen.

Claudia Hug,  
Rektorin des BWZ Limmatthal, Schweiz

10:45 Uhr Architektur: Schule als Lebensraum 
denken: Wie Architektur mit Licht, 
Struktur und Offenheit Lernwelten 
schafft, die weit über den Unterricht  
hinausgehen.

Thomas Fischer,  
Gründer von Thomas Fischer  
Architekten, Schweiz

11:15 Uhr Pause Austausch mit Sponsoren  
und Ausstellern

11:30 Uhr Konzept: New Work braucht New 
Learning: Wie Menschen, Räume und 
Organisationen zusammenwirken, um 
in einer dynamischen Welt erfolgreich 
zu bleiben.

Prof. Dr. Anja Schmitz,
Professorin für Human Ressource  
Management, Hochschule Karlsruhe, 
Deutschland

12:00 Uhr Idee: Het Talent Atelier: Wie offene  
Bildungsräume Zusammenarbeit,  
Kreativität und reale Problemlösung  
verbinden.

Bert Verhoeven, Programmleiter  
am Het Talent Atelier des Koning  
Willem I College, Niederlande

12:30 Uhr Architektur: Aussen- und Innenraum 
sind untrennbar miteinander verbunden 
und bereichern so das Erlebnis der  
Architektur.

Lisette Plouvier, Associate Architect 
bei Mecanoo architects, Niederlande

13:15 Uhr Take aways Unsere Expert:innen im Austausch
13:30 Uhr Mittagessen mampf.

15:00 Uhr Führung, The SQUARE, Uni SG, The Future of Learning

Führung, OLMA mit schulischer Mantelnutzung KSB
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Fr, 6. November 2026 

Anmeldung
St.Galler Bausymposium

 Für alle, die Bildungsräume 
 zukunftsfähig planen, 
 bauen und betreiben wollen: 

Architekt:innen, Planer:innen, Behörden, 
Schulleitungen und Studierende – weil gute 
Bildung keine Grenzen kennt

 KOSTEN 
CHF 300.– inkl. Konferenzunterlagen, 
Verpflegung, Besuch und Führungen

Gruppen ab 6 Personen (auch Studierende 
und Lernende) erhalten Spezialkonditionen.

Lernende und Studierende erhalten einen 
Rabatt von CHF 50.–

 ÜBERNACHTUNG
Hotelempfehlungen: Mit dem Promocode 
Bausymposium26 profitieren Sie von 
Spezialraten ab CHF 126.– in den Tailor-
made Hotels LEO www.tmh.swiss/leo  
und METROPOL St.Gallen  
www.tmh.swiss/metropol

 ORT 
Aula des Gewerblichen Berufs- und 
Weiterbildungszentrum St.Gallen
Demutstrasse 115
9012 St.Gallen, Schweiz

Das GBS St.Gallen ist sehr gut an den 
öffentlichen Verkehr angebunden und vom 
Hauptbahnhof St.Gallen bequem mit dem 
Bus Nr. 5 (bis Haltestelle Riethüsli) oder mit 
der Appenzellerbahn S21 (bis Haltestelle 
Riethüsli) zu erreichen.

 KONTAKT 
Corinne Seidl, Rektoratssekretariat
corinne.seidl@gbssg.ch
Tel. +41 (058) 228 26 07

Jetzt 
anmelden



 Fachkonferenz, St.Gallen (CH) 
 5./6. November 2026 
 2 Tage, 9 Workshops, 15 Keynotes und  
 1000 Möglichkeiten für Austausch  
 und Gespräche mit Experten, Lunch,  
 Dinner und Führungen. 

Architektur. 
Bildung. 
Idee. 
Planung. 
Motivation. 
Konzeption.

 PRESENTING PARTNER

 GOLD SPONSOREN

 SILBER SPONSOREN

 BRONZE SPONSOREN

Jetzt 
anmelden
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